
 

 

September 2020 

Meine Mutter ist letzte Woche 91 Jahre alt geworden. Wenn 

man dieses Alter erreicht, ist die Anzahl der 

Glückwunschkarten, die man von Freunden und Familie 

erhält, begrenzt.  So alt zu werden, bedeutet Überleben und 

Über-Leben. 

Dennoch hat sie sich sehr über die Wünsche, die ihr 

geschickt wurden, gefreut. Sie legte sie auf ihre Kommode, 

als wären es Trophäen.  Und jeder durfte ihre Trophäen 

sehen und lesen. Besonders bezaubert hat mich eine Karte, 

die sie mit folgendem Ratschlag erhielt: "Sei fröhlich, tue 

Gutes und lass die Spatzen pfeifen!" Es ist ein Zitat von Don Bosco, dem Priester aus Italien, der 1934 

heiliggesprochen wurde.   

Laudato Si 

Die Kirche hat immer auf die Schöpfung geachtet, und Don Bosco bildet da keine Ausnahme.  Sein 

Landsmann Franz von Assisi war und ist für viele das große Beispiel dafür, wie wir mit unserer Natur 

umgehen sollten. Am Ende seines Lebens schrieb er ein Loblied auf die Natur, den Sonnengesang. 

Darin besang er "die Dinge des Himmels" - Bruder Sonne und Schwester Mond und die Sterne -, "die 

Dinge der Erde" oder die vier Elemente - Bruder Wind und Schwester Wasser, Bruder Feuer und 

Schwester Erde. Papst Franziskus, der seinen päpstlichen Namen nach dem großen Heiligen der 

Natur wählte, widmete seine Enzyklika Laudato Si der Schöpfung im weitesten Sinne des Wortes. 

Vor fünf Jahren stellte unser Papst Laudato Si vor; darin lenkt er die Aufmerksamkeit auf die 

Schöpfung als unser gemeinsames Haus. In seiner Botschaft stellte er die allgegenwärtige Frage, 

welche Welt wir unseren Kindern und all denen, die nach uns kommen, hinterlassen wollen. 

Um nachzudenken und zu handeln, organisieren die Kirchen die Zeit der Schöpfung zwischen dem 1. 

September und dem 4. Oktober. In diesem Jahr ruft die niederländische Arbeitsgruppe Laudato Si die 

Kirchengemeinden auf, in dieser Zeit einen Obstbaum zu pflanzen. Wie symbolisch das sein kann: Ein 

Obstbaum verlangt Geduld, es dauert mehrere Jahre, bis er Früchte trägt, bis wir das Ergebnis 

unserer Bemühungen sehen. Vielleicht ist dies eine Idee für unsere Mitglieder von Andante: pflanzt 

einen Obstbaum in der Zeit der Schöpfung und schickt uns ein Bild: jetzt und mit den ersten 

Früchten! Möge jede Frucht ein Symbolsein für unsere Aufgabe, für die Erde zu sorgen und sie zu 

bewahren; unsere Erde, unser gemeinsames Heim, in dem wir leben.  Die globale Corona-Krise zeigt, 

wie verwundbar dieses Haus ist, vor allem aber, wie verwundbar wir sind und wie abhängig wir 

voneinander sind. "Arbeiten die Länder zusammen, um eine Lösung zu finden, oder ist jeder für sich 

selbst?“ In einem Interview mit der englischen Zeitung The Guardian sagte Inger Anderson, die 

Leiterin des UN-Umweltprogramms, dass die gleiche Frage in Bezug auf Klimafragen gestellt werden 

kann. 

 



Während der Andante-Studientage in Baden-Baden im Mai 2020 hätten wir die verwundbare Welt 

untersucht. Hauptredner*innen hätten uns in die verschiedenen Perspektiven der Klimakrise 

eingeführt. Vor allem aber in Lösungen und Chancen für jeden von uns. Leider konnte dieses Treffen 

wegen Covid-19 nicht stattfinden.  Aber das Thema wird sicherlich später in zukünftigen 

Studientagen diskutiert werden. 

 

GCCM 

Als weltweites Netzwerk von über 400 katholischen Organisationen bietet die Globale Katholische 

Klimabewegung (GCCM) viele Vorschläge, wie wir auf einen nachhaltigen Lebensstil, Recycling, 

Energie usw. achten können. Sie haben auch ein Online-Ausbildungsprogramm für die Animateure 

von Laudato Si. https://catholicclimatemovement.global 

Die Tatsache, dass sich die Kirche soziale und wirtschaftliche Fragen zu Herzen nimmt, zeigt, wie eng 

Laudato Si und der Green Deal der Europäischen Kommission miteinander verbunden sind.   

 

Europäischer Grüner Deal 

Der European Green Deal ist der Plan, um die Wirtschaft der EU nachhaltig zu gestalten. Wir können 

dies erreichen, indem wir die Klima- und Umweltherausforderungen in Chancen verwandeln und den 

Übergang für alle gerecht und integrativ gestalten. Weitere Informationen: 

https://ec.europa.eu/info/strategy/priorities-2019-2024/european-green-deal_de 

 

Der Vatikan ermutigt alle Teile der Kirche, auf eine Welt hinzuarbeiten, die zukunftsfähig ist. Man 

kann sogar von einer "langen Sabbatzeit für Mutter Erde sprechen, um zu heilen und sich von 

Jahrhunderten der Ausbeutung zu erholen".  

Laudato Si bietet uns einen moralischen und religiösen Kompass für den gemeinsamen Weg, der vor 

uns liegt. Wir sind Gottes Werkzeuge! 

Unsere Mitgliedsorganisationen haben viele Aktivitäten zu dieser Schöpfungsperiode. Schauen Sie 

sich ihre Websites an, um sich inspirieren zu lassen!! 

Mögen wir die Spatzen pfeifen lassen und Gutes tun; dann werden wir alle glücklich werden! Sie 

müssen nicht warten, bis Sie 91 Jahre alt werden! 

 

Marleen Peters Van der Heyden 

Mitglied des CoCoA 

 

P.S.: Andante hat eine Facebook-Seite: @AndanteEurope. 

https://www.facebook.com/AndanteEurope/  

Bitte      uns! 
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